
 

 
 

 

Pressemitteilung 

 

K+S und MPC Capital schließen langfristigen Stromliefervertrag für 

bedeutendes Verbundwerk Werra in Hessen 

 
▪ Onshore Windpark (11,4 MW) wird zu langfristig verankerter, regionaler Energieinfrastruktur 

für K+S, einem der führenden globalen Kali-Produzenten 

▪ Physische Direktlieferung schafft erhöhte Resilienz und Schutz vor Preisvolatilität außerhalb 

des öffentlichen Stromnetzes („behind-the-meter“) 

▪ Modell dient als Leuchtturmprojekt für industrielle Dekarbonisierung durch den Einsatz von 

Strom aus erneuerbaren Energien 

 

HAMBURG, 25.06.2026 – MPC und K+S schließen einen langfristigen, physischen 

Direktliefervertrag zur Versorgung des Verbundwerks Werra mit Strom aus Windenergie. Das 

Projekt ermöglicht es, kapitalschonende industrielle Dekarbonisierung und langfristig vertraglich 

gesicherte Cash-Flows auf Asset-Level miteinander zu verbinden. 

 

Win-Win für Erzeuger und Abnehmer 

 

Für die Erzeugerseite bedeutet dies Unabhängigkeit von volatilen Börsenstrompreisen und 

damit maximale Resilienz des Assets. Das Modell liefert somit eine effektive Lösung im 

aktuellen Marktumfeld und schafft stabile, langfristige Erlösstrukturen für privates Kapital.     

 

Der Stromliefervertrag ermöglicht es K+S, die Dekarbonisierung industrieller 

Wertschöpfungsprozesse bei langfristig planbaren Energiekosten und hoher 

Versorgungssicherheit voranzutreiben. Gleichzeitig muss das Unternehmen nicht selbst in 

größerem Umfang in Stromerzeugungsanlagen investieren („Off Balance Sheet“-Ansatz). Da 

die Belieferung über eine direkte Anbindung an das Werksnetz erfolgt, entfallen außerdem die 

sonst üblichen Netzentgelte und das Projekt trägt zur Entlastung des Stromnetzes im Werratal 

bei. Als einer der bedeutendsten Produktionsstandorte von K+S steht das Werk für rund 42 

Prozent der globalen Kaliproduktion des Unternehmens. Die erstmalig gesicherte Versorgung 

mit Strom aus erneuerbaren Energien ist damit ein weiterer Schritt in der strategischen 

Transformation für K+S. 

 

Constantin Baack, CEO der MPC Capital AG: „Die Energiewende erfordert nicht nur neue 

Erzeugungskapazitäten, sondern auch zukunftsweisende Infrastrukturpartnerschaften auf Basis 

konkreter Projekte. Dieses Modell zeigt, wie privates Kapital und Industrieunternehmen 

gemeinsam innovative Lösungen entwickeln können, kapitalschonende industrielle 

Transformation und langfristig gesicherte Cash-Flows miteinander zu verbinden.“ 

 

Neue-Energie-Infrastrukturmodelle zur industriellen Dekarbonisierung 

 

Die direkte Verbindung zwischen Energieerzeugung und industriellem Off-Take schafft eine 

robuste Struktur in einem zunehmend volatilen Strommarktumfeld. Die Energie wird dort 
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verbraucht, wo sie erzeugt wird, und unterstützt die Transformation eines industriellen 

Kernstandorts in Hessen und Thüringen. 

 

Dr. Jens Christian Keuthen, CFO K+S AG: „Einen Windpark direkt an das Verbundwerk Werra 

anzuschließen, passt perfekt zu unserer Unternehmensstrategie, bis 2045 als K+S 

treibhausgasneutral zu werden. Nach dem Aufbau erster Power-to-Heat-Kessel ist dieses 

Projekt daher ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Dekarbonisierung der Kali-Produktion in 

Deutschland. Wir möchten langfristig Wertschöpfung und Arbeitsplätze sichern und unseren 

CO2-Fußabdruck verringern.“ 

 

Blaupause für industrielle Dekarbonisierung in Deutschland 

 

Langfristige Partnerschaften zwischen Industrie und privatem Kapital eröffnen die Möglichkeit, 

vergleichbare Modelle zu realisieren. MPC hat hierzu eine eigene KI-gestützte Datenbank und 

Pipeline aufgebaut. Steigende Anforderungen an Dekarbonisierung, Elektrifizierung und 

Energiesicherheit schaffen einen strukturellen Bedarf für Infrastrukturmodelle, die privates 

Kapital, industrielle Nachfrage und erneuerbare Energieerzeugung miteinander verbinden. 
 

Weitere Projektpartner 

Das Projekt wurde technisch durch Energiekontor und Moeller Operating Engineering (M.O.E.) sowie rechtlich durch 

Satell begleitet. Die projektfinanzierende Bank des Windparks ist die Commerzbank. 

 

Über K+S 
Wir leisten einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag: Landwirten helfen wir bei der Sicherung der Welternährung. 
Mit unseren Produkten halten wir zahlreiche Industrien am Laufen. Wir bereichern das tägliche Leben von 
Konsumenten und sorgen für Sicherheit im Winter. Mit rund 11.500 Mitarbeitern, Produktionsstätten auf zwei 
Kontinenten und einem weltweiten Vertriebsnetz sind wir ein verlässlicher Partner für unsere Kunden. Gleichzeitig 
richten wir uns neu aus: Wir setzen noch stärker als bisher auf Düngemittel und Spezialitäten. Wir werden schlanker, 
kosteneffizienter, digitaler und leistungsorientierter. Auf einer soliden finanziellen Basis erschließen wir uns neue 
Märkte und Geschäftsmodelle. Wir bekennen uns zu unserer gesellschaftlichen und ökologischen Verantwortung in 
allen Regionen, in denen wir tätig sind. Erfahren Sie mehr über K+S unter www.kpluss.com. 
 
Über MPC Capital 

MPC Capital ist ein global agierender Investment Manager und unternehmerischer Partner für Infrastrukturprojekte. 
Das Unternehmen entwickelt, finanziert und betreibt Projekte für institutionelle Investoren in den Bereichen Maritime 
und Energy. Mit knapp 280 Mitarbeitenden managen und betreiben die Unternehmen der MPC Capital-Gruppe rund 
400 Assets mit einem Gesamtwert von EUR 5,4 Mrd. und decken dabei den gesamten Lebenszyklus mit integrierten 
Dienstleistungen ab. Als verantwortungsbewusstes, 1994 gegründetes und seit 2000 börsennotiertes Unternehmen 
leistet MPC Capital damit nicht nur einen Beitrag zur Finanzierung, sondern auch zur Umsetzung und zum effizienten 
Betrieb von Investitionen, die zur Erreichung der globalen Klimaziele erforderlich sind. 
 
Kontakt 

MPC Capital AG 

Stefan Zenker 

Head of Investor Relations & Corporate Communications 

Tel. +49 (40) 380 22-4347 

Email: s.zenker@mpc-capital.com 

 

Bildmaterial 

Werksansicht, Standort Hattorf: Dr. Jens Christian Keuthen (links) und Constantin Baack.  

Windparkansicht: Constantin Baack (links) und Dr. Jens Christian Keuthen.  

Die redaktionelle Verwendung der Fotos ist mit Bildnachweis „K+S“ frei. 
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